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 Auf den Punkt gebracht 

What if god was one of us ? Die-

se Frage stellte die US-ameri-

kanische Sängerin Joan Osborne 

1995 in ihrem gleichnamigen 

Popsong.  

Ja, wie wäre das? Was würde 

sich in der Welt ändern, wenn 

Gott zu Gast wäre? 

Nehmen Sie sich ruhig kurz 

Zeit, über diese Frage nachzu-

denken!  

Zu Weihnachten feiern wir, dass 

mit dem Kind in der Krippe im 

Stall von Bethlehem tatsächlich 

etwas Neues in die Welt gekom-

men sein soll.  

Meiner Meinung nach drückt 

sich dieses Neue in einer anderen 

Lebenshaltung aus. Das heißt, 

ein Leben, das sich stimmig 

und sinnvoll anfühlt, ist mög-

lich. Gerade trotz des Widersin-

nigen in der Welt und in unserer 

Alltagserfahrung. 

Wir laden Sie ein, sich mit uns in 

die Advents– und Weihnachts-

zeit zu begeben, um ganz per-

sönlich herauszufinden, ob auch 

Neues für 

Sie zu ent-

decken ist. 

Neues er-

eignet sich aber nicht nur im 

Stall von Bethlehem, auch diese 

Ausgabe hält einiges für Sie  

parat. 

Wie bereits in der letzten Ausga-

be angekündigt, wollen wir 

Ihnen unter der Rubrik  

„Menschen im Blick“  Personen 

aus der Schönberger Kirchenge-

meinde näher vorstellen.  

Außerdem ist es Zeit für die „1/2 

Stunde“. Das neue Angebot der 

Kirchengemeinde finden Sie 

ebenfalls in dieser Ausgabe vor-

gestellt. Daneben gibt es sowohl 

Einblicke (das neue Konfi-

Konzept) als auch Ausblicke 

(Seniorentreff im „Hein Schön-

berg“).  

 

Viel Spaß beim Lesen und  

Entdecken! 

Ihr Pastor Daniel Rathjens 
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Menschen im 

Blick  

 

Wenn Ursula Harder von ihrer Arbeit 

mit Kindern erzählt, dann leuchten ihre 

Augen.  
 

Seit 2001 arbeitete sie in unserer evan-

gelischen KiTa „Tausendfüßler“, im Sep-

tember haben wir sie in den Ruhestand 

verabschiedet. 
 

Auf Kinder einzugehen, sie in ihrer Ent-

wicklung zu begleiten, das „war mir so 

in die Wiege gelegt“ auch unabhängig 

vom Job in der Kita. 
 

Wichtig ist ihr, Kinder zu unterstützen, 

ihren eigenen Weg zu finden, und dazu 

brauchen sie das Gefühl von einem Bo-

den unter den Füßen, der trägt.  
 

Dieses Vertrauen zu vermitteln hat viel 

mit dem christlichen Glauben zu tun – 

diesen den Kindern näher zu bringen 

durch biblische Geschichten, Rituale 

und Lieder war ihr ein Anliegen.  

 

 

Für sich selbst erfährt sie die Kirche mit 

ihren Angeboten als Begleitung, die „Halt 

gibt“ in den unterschiedlichen Lebens-

phasen. „Manchmal setze ich mich ein-

fach in die offene Kirche, das tut gut“, 

erzählt sie.  
 

Auf die Frage, welches Tier die Gemeinde 

wäre, sagt sie: eine Krake, die ihre Arme 

nach verschiedenen Seiten ausstreckt. 

Der Kopf ist das Gebäude – der Ort, wo 

alle zusammenkommen und Gemein-

schaft erleben.  
 

Ein Arm der Krake ist unsere KiTa, in der 

die kleinsten unserer Gemeinde Erfah-

rungen mit dem Glauben machen können 

– dank Mitarbeiter:innen wie Frau Har-

der. 
 

Daniel Rathjens 
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Blick 

Julius Hergeröder (14) und Enid Lage (15) 

sind direkt nach ihrer Konfirmation in un-

ser neu gegründetes Team aus jungen 

Menschen gekommen, das seit diesem Jahr 

die Konfi-Zeit mitgestaltet. Stellvertretend 

für das große Team stellen die beiden hier 

einmal ihre Arbeit vor. 

 

Bei den Konfi-Samstagen wird konzentriert 

an einem Thema gearbeitet. „Aber wir bau-

en auch viele spielerische Elemente mit ein 

und begegnen den Konfirmandinnen und 

Konfirmanden auf Augenhöhe. Es geht nicht 

darum, etwas besser zu wissen“, davon 

sind die beiden überzeugt. 

 

Besonders die Arbeit in kleinen Gruppen 

gibt Spielraum für Individualität und Per-

sönliches. 

 

„Dass wir fast das gleiche Alter wie die 

Konfis haben, ermöglicht oft einen neuen 

Zugang zu den Themen“, findet Enid und 

Julius ergänzt: „Gemeinschaft, Zwischen-

menschlichkeit, Glaube und Werte weiter-

zugeben, das hat mir auch schon bei den 

Pfadfindern gefallen“. 

 

Alles hängt aber von einer guten Vorberei-

tung ab. „Wir treffen uns zum Planen am 

Donnerstag davor.“ Enid ist wichtig, dass 

„wir Teamer uns auch als Gemeinschaft 

fühlen und schon die Vorbereitung eine 

schöne Zeit ist, die wir teilen.“ Und Julius 

ergänzt: „Als wir alle zusammen ein Wo-

chenende in Heidkate verbracht haben, ist 

uns noch mehr klar geworden, was uns 

ausmacht: Gemeinschaft, Spaß, Toleranz 

und gegenseitiger Respekt“. 
 

Daniel Rathjens 

Wir haben Menschen  

aus unserer Kirchen-

gemeinde getroffen 

und interviewt! 
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   Die ½ Stunde 

„Gottesdienst am Sonntagmor-

gen um 09.30 Uhr? Das ist mir 

ehrlich gesagt zu früh!“  

Diesen Satz habe ich in den 

letzten Wochen tatsächlich des 

Öfteren gehört. Verständlich, 

denn für viele bleibt lediglich 

der Sonntag als Erholungs– 

oder Familientag übrig.  

Andererseits nehmen wir 

wahr, dass die Gestaltung des 

üblichen Sonntagsgottesdiens-

tes nicht jeder und jedem zu-

sagt. Macht nichts, dachten wir 

uns. 

Gottes Gegenwart ist in vielfäl-

tigen Ausdrucksformen erfahr-

bar! 

Darum haben wir uns ein neu-

es spirituelles Format überlegt, 

um uns mitten in der Woche 

dem Grund und Geheimnis 

unseres Lebens zuzuwenden 

und uns vom Rhythmus des 

Alltags unterbrechen zulassen: 

„Die ½ Stunde“! 

An jedem ersten Mittwoch im 

Monat um 18.30 Uhr wird es in 

der Schönberger Kirche eine 

Art Andacht geben, die aber 

etwas frech daher kommt.  
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Die ½ Stunde        

Denn die ½ Stunde hält sich  

an keinerlei Vorgaben, au-

ßer, dass es in dreißig Minu-

ten um Gott und unser Le-

ben gehen soll. 

Das Vorbereitungsteam hat 

bereits einige Ideen gesam-

melt. 

Schauen Sie also vorbei  

und teilen mit uns die  

½ Stunde! 

Und falls Sie Lust haben 

mitzugestalten, melden Sie 

sich einfach bei uns  

Pastor:innen. 

    DIE NÄCHSTEN TERMINE: 

01.Dezember 2021  

HORIZONTERWEITERUNG 

Mit Pastor Rathjens u.a. 

 

05. Januar 2022  

#BEBLESSED 

Mit Jan-Steffen Neurath-

Freitag u.a. 

02. Februar 2022 

SEHNSUCHT 

Mit Pastorin Thermann u.a. 

 

02. März 2022  

SEGENSLIEDER 

Mit Pastor Schwabe u.a. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat - 18.30Uhr 
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Am Samstag, den 20. November 

startet unser neues Format für 

Kinder in der Kirchengemeinde. 

An diesem Vormittag bereiten 

wir uns zusammen mit unserem 

Kirchenmusiker, Axel Wolter, 

Pastor Schwabe und Ehrenamtli-

chen aus der Gemeinde auf die 

Adventszeit vor. 

Wir treffen uns um 10 Uhr im 

Ev.-Gemeindehaus (Niederstr. 

15), die Eltern haben bis 13 Uhr 

einmal Zeit für sich. Was wir an 

diesem Vormittag basteln, kann 

eine Woche später von den Kin-

dern im Gottesdienst zum 1. Ad-

vent an den großen Kranz in der 

Kirche gehängt werden und 

bleibt für die ganze Adventszeit 

dort hängen. Wir werden aber 

auch singen und spielen und 

gemeinsam essen. Zum Schluss 

empfangen alle Kinder Gottes 

Segen. 

Der KiKiVo ist für Kinder konzi-
piert, die etwa im Alter von 5-9 

Jahren sind und damit wir auch 

allen gerecht werden können, 

bleibt die Teilnehmerzahl vorerst 

auf 25 beschränkt. 

Meldet Euch gerne im Gemeinde-

büro (Frau Block) an: 

Telefon: 2382 

Mail: gemeindebuero@kirche-

schoenberg.de 

KiKiVo Kinder-Kirchen-Vormittag 

 

Gemeinsam essen 
Fragen stellen 

Spielen 

Basteln 

Spaß haben 
andere Kinder treffen 

Gemeinschaft 
 Singen Etwas über Gott erfahren 

Segen 
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Ein Schreibtisch geht auf Rei-
sen 

 

Gesundheitsschutz ist mittler-
weile eines der wichtigsten An-
liegen in jedem Unternehmen. 
Auch ich machte mich nach 
Jahren der Arbeit auf die Suche 
nach einem neuen Schreibtisch, 
welcher höhenverstellbar ist. 
 

Mein alter Schreibtisch hatte 
über 20 Jahre lang gute Dienste 
geleistet. Er war noch in einem 
Top-Zustand. Viel zu schade, 
um ihn zu entsorgen. Doch wo-
hin damit? 
 

Im Internet stieß meine Frau 
auf den Verein Pferdeklappe e.V. 
aus Norderbrarup in Schleswig
-Holstein. Sie waren auf der 
Suche nach einem größeren 
Schreibtisch für ihr Büro. Petra 
Teegen und ihr Team küm-
mern sich um Pferde, welche 
verwahrlost oder in Not sind. 
Sie nehmen die Pferde auf, 
peppeln sie auf und vermitteln 
sie weiter an liebe Besitzer. 
 

Ich nahm Kontakt auf und 
zwei Tage später wurde der 
Schreibtisch abgeholt. 

 

Wie auf dem Post im Internet 
zu sehen ist (siehe unten), war 
die Freude in Norderbrarup 
sehr groß über diese Spende. 
Und auch ich habe mich sehr 
gefreut der Pferdeklappe e.V. 
weiterhelfen zu können. 
 

 

Wie heißt es bei uns Christen: 
„Geben ist seliger als Neh-
men..“ (Apg. 20, 35) 
 

Mehr Infos zur Pferdeklappe 
erfahren Sie auf:  
www.erste-pferdeklappe.de. 

 
Viele Grüße sendet  
Arne Bredenkamp. 
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 Konfirmationsunterricht  

 in Schönberg 

Seit Mai 2021 gibt es ein neues 
Konfi-Konzept in Schönberg. 
Statt wöchentlicher Treffen ver-
sammeln sich 42 Konfir-
mand:innen, 12 Teamer:innen 
und zwei Pastor:innen einmal im 
Monat in den Räumlichkeiten 
der Kirchengemeinde Schön-
berg und gehen zusammen auf 
eine Entdeckungsreise in das 
Land des christlichen Glau-
bens. 
 
Der sogenannte Konfi-Tag, der 
jeweils an einem Samstag statt-
findet und von 10.00 bis 15.00 
Uhr dauert, ist so aufgebaut, 
dass der Tag für alle gemeinsam 
in der Kirche startet und auch 
dort abgeschlossen wird. 
 
Der überwiegende Programm-
teil des Konfi-Tages erfolgt in 
Kleingruppen, die derzeit 10-12 
Konfirmand:innen umfasst und 
durch zwei bis drei Tea-
mer:innen im Alter von 14-27 
Jahren verantwortet wird. 
 
 
 

Das Prinzip des Allgemeinen 
Priestertums aller Gläubigen wird 
in den Kleingruppen in ihrer 
schönsten Form gelebt. Junge 
Menschen, die miteinander über 
Gott und das eigene Leben ins 
Gespräch kommen, miteinander 
Zeit und Erfahrungen teilen —
und Spaß darf dabei natürlich 
auch nicht fehlen! 
 
Pastorin Thermann und Pastor 
Rathjens bereiten jeweils den 
Konfi-Tag thematisch vor und 
treffen sich vorab mit den Tea-
mer:innen, um das T e a m  in 
das Thema einzuführen und das 
Programm durchzugehen. 
 
Konfi-Zeit auf Augenhöhe! Das 
ist unser Anliegen und unsere 
Motivation. Das Team der Evan-
gelischen Jugend Schönberg ver-
sucht dieses Konzept so gut wie 
möglich umzusetzen, damit vie-
le Konfirmand:innen am Ende 
des Konfi-Jahres hoffentlich sa-
gen können:  
 

Das war ein gutes Jahr! 
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 Ein Rückblick auf die Freizeit der 

 Schönberger Teamer:innen 

 

Ein Blick in den Kalender verrät 
es: It‘s friday again! Aber anstatt 
ins Wochenende zu gehen, 
machte sich die Evangelische 

Jugend Schönberg auf den Weg 
in die Strandklause in Heidkate –
endlich im Team miteinander 
Zeit verbringen. Auf dem Pro-
gramm stand ein Angebot der 
Nordkirche: die TeamerCard 
(mehr Informationen unter: 
www.teamercard.de).  
 

Daneben sollte es vor allem um 
Spiritualität, Spiel-und-Spaß, 
Snacks und Segen gehen. 
 

Das Wochenende war wirklich 
vollgepackt: Pastorin Thermann 
gestaltete das Wochenende mit 
eindrücklichen Andachten.  

 
 

 

Jan-Steffen Neurath und Pastor 
Rathjens vermittelten einige In-
h a l t e  d e r  Te a m e r C a r d -
Ausbildung und gemeinsam 
probierten wir unsere Team-
Fähigkeit am Fröbelturm, in 
Gruppenspielen, beim gemein-
samen Kochen oder bei gemein-
samer Abendgestaltung aus. 
 

Und was hat es mit dem 
„Segen“ auf sich? Am Ende der 
Freizeit stand noch die Einseg-
nung der zwölf Teamer:innen in 
ihr neues Amt im Sonntagsgot-
tesdienst an.  
 

Zwölf junge Menschen in blau-
en Teamer-Shirts, die Energie 
und Kreativität und sich selbst 
ins Gemeindeleben einbringen! 
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Pfadfinder - Sommeraktion 

 

 

In der ersten Sommerferienwo-
che kam keine Langeweile bei 
den Pfadfindern auf. 
 

Am ersten Tag wurden aus ei-
nem großen Glas, Blähton, et-
was Wasser und verschiedenen 
Pflanzen kleine Flaschengärten 
gebaut. 
 

Dienstag pflückten die Pfadfin-
der beim Schillerhof in Wisch 
Erdbeeren. Daraus kochten die 
älteren Pfadfinder  gemeinsam 
mit der Landfrau Antje Neu-
rath circa 200 Gläser Erdbeer-
marmelade. Der größte Teil 
dieser Marmelade wurde der 
Schönberger Tafel übergeben. 

 
 

 

Bei der Lagerolympiade traten 
Teams in verschiedenen Wett-
bewerben wie Blind-Parcours, 
Wettsägen, Zielwerfen und 
KanJam gegeneinander antra-
ten. Die Gewinner bekamen 
erstmalig den Wanderpokal 
überreicht. 
 

Das Highlight war der Besuch 
beim Camp 24/7. Mit zwei Kut-
tern ging es über die Kieler För-
de an den Strand in Mönkeberg 
und zurück. Hierbei lernten die 
Teilnehmenden die Grundlagen 
des Segelns, verschiedene Kno-
ten und auch der Strand konnte 
mit einer Meereslupe erkundet 
werden.  << 
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Pfadfindertriathlon / Saubere Gemeinde 

In den letzten anderthalb Jahren 
waren viele Pfadfinderaktivitäten 
nicht möglich. Um das aufzuho-
len, entstand der Pfadfinder-

triathlon aus Kanu paddeln, 
Fahrrad fahren und wandern. 
Einzelne Etappen und Mahlzeiten 
wurden von den Jugendlichen 
selbst geplant. 
 

Die Treene wurde als Kanurevier 
gewählt und hier konnten acht 
Pfadis gut in den Triathlon star-
ten. 
 

Zurück in Schönberg ging es mit 
dem Fahrrad um den Selenter 
und den Dobersdorfer See. Zum 
Abschluss der Woche wanderte 
die Gruppe nach Probsteierhagen. 
Die dortigen Pfadfinder luden zu 
einem Lagerfeuerabend mit Waf-
feln ein.  << 

Bei der Aktion saubere Gemeinde 
am 18. September sammelten die 
Pfadfinder rund um das Gemein-
dehaus einiges an Getränkedosen, 
Flaschen und sonstigen Abfällen, 
die in Gebüschen und am Stra-
ßenrand lagen.  <<  

 

Lisa-Marie Freitag 

 

 

Die Gruppenstunden der Pfad-

finder (ab 11 Jahren) finden 

jeden Freitag von 17:00 bis 

18:30 statt. 

Die Wöflinge (ab 7 Jahren) tref-

fen sich alle zwei Wochen: 

05.11, 19.11, 03.12 und 17.12..  

Fragen und Anmeldung an ka-

ni@pfadfinder-schoenberg.de / 

0152 53 11 64 73. 
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Urlaubskirche — eine Nachlese 

Da es auch in diesem Jahr 
coronabedingt schwierig war zu 
planen, hat die Urlaubskirche in 
diesem Jahr verstärkt auf Werbung 
durch die sozialen Medien gesetzt.  

Der Kanal „urlaubskirche_in_der_ 
probstei“ hat jede Menge Follower 
dazugewonnen.  

Von Mitte Juni bis Ende August 
waren nacheinander drei Teams am 
Start. Jona Gottburg, Josephine Mentz 
und Moritz Frank überdachten Akti-
onen wie die digitalen Schnitzeljag-
den noch einmal und riefen als 
neue Idee das Mystery-Game ins 
Leben. Insgesamt sieben Wochen 
waren sie mit Planung und Durch-
führung in Laboe. Das zweite Team 
stellten Emily Kampmann und Rahel 

Liebig dar, die beide seit Jahren mit 
der Arbeit der Urlaubskirche an 
verschiedenen Orten in der Nord-
kirche vertraut sind. Katharina 
Berchtold und Amelie Besler, die 900 

km aus dem fernen Süden angereist 
waren, um hier ihr Praktikum als 
angehenden Erzieherinnen zu ma-
chen, bildeten ein weiteres Team. 

Auf dem umfangreichen Programm 
standen unter anderem bewährte 
Angebote wie Strandtaufen, Strand- 
spaziergänge für die Seele, Mitt-
sommerspaziergänge oder Gute-
Nacht-Geschichten. Es gab aber 
auch Neues: Digitale Schnitzeljag-
den und die schon erwähnten Mys-
tery-Games. 

Welcher Schlüssel passt? 

Das Mys-
tery-Game 
in der 
Schönber-
ger Kirche 
war bis 
auf weni-
ge Termi-
ne ausgebucht und lockte vor allem 
junge Familien mit ihrem Nach-
wuchs.  

Es gab jede Menge schöne Begeg-
nungen mit Urlauberinnen, Urlau-
bern und Daheimgebliebenen. Das 
Team um Pastorin Jane Mentz freut 
sich auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Sommer.  
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Im Juli wurde eine Tradition wieder-
belebt, die nicht nur wegen der 
Corona-Einschränkungen lange fehlte: 
das zwanglose Beisammensein im An-
schluss an den Sonntagsgottesdienst. 
Dazu musste nicht großartig Werbung 
betrieben werden, der ausströmende 
Kaffeeduft genügte völlig. So finden 
sich seitdem regelmäßig zehn bis 
zwanzig Gäste des Gottesdienstes, die 
noch ins Gespräch mit den Pastores 
kommen möchten oder aber in gemüt-
licher Runde miteinander plaudern. 

Die nötigen 
V o r b e re i -
t u n g e n 
treffen An-
dreas Sass 
oder seine 
Vertretung 
schon vor 
dem Got-
te sdi en st . 
Ein Servier-
w a g e n 
steht bereit, 

die Tische sind aufgestellt,  im Wasser-
kocher brodelt das Teewasser. Die 
große Kaffeemaschine blubbert einsam 
im Kirchturm vor sich hin, damit im 
Anschluss an den Gottesdienst auch 
genug zum Einschenken zur Verfü-
gung steht. Dafür lässt sich der Küster 
die Predigt entgehen und füllt in der 
Zeit die bereitgestellten Thermoskan-
nen.  

Es gibt immer wieder den ein oder 
anderen Gast beim Gottesdienst, der 
ein kleines Anliegen, eine Frage hat 
oder eine Rückmeldung zur Predigt 

geben möchte. Die Gelegenheit dazu, 
die bisher häufig fehlte, ist nun mit 
dem Kirchenkaffee gegeben. Geplant 
ist das Beisammensein nach dem Got-
tesdienst alle zwei Wochen. Bei gutem 
Wetter stehen die Tische vor dem Aus-
gang der Kirche bereit, bei Regen oder 
Sturm im Quergang auf der Seite zum 
Pastorenbrook. 

Groß ist auch 
die Bereit-
schaft, mit 
kaffee- und  
keksgefülltem 
Bauch beim 
A u f r ä u m e n 
zu helfen. 
Darüber sind 
Andreas Sass 
und seine 
Vertretung sehr erfreut. Da jedoch 
auch immer noch der Abwasch getan 
bzw. das Geschirr zum Gemeindehaus 
gebracht und dort in die Spülmaschine 
geräumt werden muss, freuen sich alle 
Beteiligten über Unterstützung dabei. 
Gerne werden auch kleine Gebäck-
spenden (aus eigener Herstellung) 
entgegengenommen. 

Christine Heim 

Dabei sein und genießen — unser Kirchenkaffee 
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Aus dem KirchenGemeindeRat 

Beschlüsse Mai 2021 

Anfrage einer Theatergruppe  
 

Regisseur Gunter Hagelberg fragt 
den KGR an, die Kirche für Thea-
teraufführungen Anfang März 2022 
(04.03.-06.03.2022 oder 11.03.-
13.03.2021) nutzen zu dürfen. Ge-
plant ist der Aufbau der Bühne am 
Donnerstag (03.03.2022 oder 
10.03.2022), Theateraufführungen 
jeweils am Freitag, Samstag und 
Sonntag und Abbau der Bühne am 
M o n t a g  ( 0 7 . 0 3 . 2 0 2 2  o d e r 
14.03.2022). 
 

Der Kirchengemeinderat diskutiert 
das Anliegen und spricht sich bei 
zwei Nein-Stimmen und zwei Ent-
haltungen für die Nutzung des 
Kirchraums für die geplanten The-
ateraufführungen aus. 
 

Pastor Schwabe stellt seine Idee 
eines Kirchenkaffees im Anschluss 
an den Gottesdienst vor.  
 

Ein- oder zweimal monatlich soll 
den Gottesdienstbesuchern nach 
dem Gottesdienst die Möglichkeit 
zu einem zwanglosen Beisammen-
sein bei einer Tasse Kaffee geboten 
werden, entweder im Gemeinde-
haus, an Stehtischen vor der Kirche 
oder evtl. auch im Turmbereich bei 
schlechtem/ kaltem Wetter.  Der 
Kirchengemeinderat diskutiert die 
Idee und spricht sich bei einer  

Nein-Stimme und zwei Enthaltun-
gen für das Angebot eines Kirchen-
kaffees im Anschluss an den Got-
tesdienst ein- oder zweimal monat-
lich nach der Corona-Zeit aus. 
    

Beschlüsse Juni 2021 

 Schließanlagen Gemeindehaus 
und KiTa. 

 

Als Folge des Einbruchs vom 
30.10.2020 und dem Diebstahl der 
Generalschlüssel müssen die 
Schließanlagen der KiTa und des 
Gemeindehauses/ Kirche erneuert 
werden. Es liegen Angebote der 
Firma Meesenburg sowohl für 
elektrische Schließanlagen (ca. 
10.000 €) als auch für mechanische 
Schließanlagen (ca. 4.500 €, von der 
Versicherung abgedeckt) vor. Der 
Bauausschuss hat die Vor- und 
Nachteile der jeweiligen Schließan-
lagen erörtert und empfiehlt den 
Erwerb mechanischer Schließanla-
gen. Der KGR folgt der Empfeh-
lung des Bauausschuss einstimmig. 
 

 Sanierung Kirchturm  
Ab Sommer 2021 können Angebote 
für die geplanten Arbeiten einge-
holt werden, bevor dann Anfang 
2022 mit den Sanierungsarbeiten 
begonnen werden kann. Der KGR 
spricht sich einstimmig für die 
Durchführung der Maßnahmen 
aus.  
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Beschlüsse August 2021 
 

 Erneut liegen Anfragen be-
züglich der Nutzung des Ge-
meindehauses vor. 

 

Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin 
bei den Pfadfindern möchte ihren 
Geburtstag im Gemeindehaus fei-
ern. Der Kirchengemeinderat dis-
kutiert intensiv verschiedene Vor-
schläge zur Durchführung privater 
Feiern im Gemeindehaus. Für die 
Möglichkeit privater Feiern im Ge-
meindehaus spricht sich bei sechs 
Enthaltungen ein Kirchengemein-
deratsmitglied aus, während sieben 
KGR-Mitglieder dagegen votieren. 
 

Eine Pfadfindergruppe aus Klaus-
dorf möchte im Rahmen der 
Herbsttour im Keller des Gemein-
dehauses übernachten. Der Kir-
chengemeinderat stimmt dieser 
Anfrage einstimmig zu. 
Anfragen zur Nutzung des Ge-
meindehauses nicht eingetragener 
Vereine und Gruppen werden im 
Einzelfall entschieden. 
 

 Anschaffung Spielgeräte Au-
ßengelände KiTa 

 

Im Rahmen einer Begutachtung 
durch die Dekra wurde festgestellt, 
dass die Außenspielgeräte der KiTa 
nicht den heutigen Sicherheitsbe-
stimmungen entsprechen. Einzelne 
Elemente müssen ausgetauscht 

werden. Die Firma Sauerland, Her-
steller der Außenspielgeräte, hat 
ein Angebot über die zu ersetzen-
den Holzelemente und notwendi-
gen Zubehörteile in Höhe von 
5.932,59 € abgegeben. Herr 
Ruczynski und Herr Sass werden 
die erforderlichen Arbeiten in Ei-
genleistung erbringen. Im Haushalt 
2021 wurden für die Umgestaltung 
des Außengeländes 14.000 € einge-
stellt. 
 

 Bestellung eines Daten-
schutzbeauftragten 

 

Im Rahmen des Pauschalvertrags 
zwischen dem Kirchenkreis Plön-
Segeberg und Herrn Torben Vull-
riede beschließt der Kirchenge-
meinderat einstimmig die Bestel-
lung von Herrn Torben Vullriede 
zum Datenschutzbeauftragten der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schön-
berg. 
 

Anmerkung: Laut dem Kirchenge-
setz über den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD-Datenschutzgesetz – 
DSG-EKD) vom 15. November 2017 
sind aufgrund § 36, Bestellung von 
örtlich Beauftragten für den Daten-
schutz, bei verantwortlichen Stellen 
örtlich Beauftragte oder Betriebsbe-
auftragte für den Datenschutz 
(örtlich Beauftragte) zu bestellen. 
 

Thomas Rau 

Aus dem KirchenGemeindeRat 
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Wer in diesem Jahr seinen 80. 
oder höheren Geburtstag ge-
feiert hat und Mitglied unserer 
evangelischen Gemeinde ist, 
der oder die kennt diese oder 
eine andere Glückwunschkar-
te wahrscheinlich.  

Denn Geburtstage, Jubelhoch-
zeiten und andere Anlässe 
zum Feiern sind Gelegenheit, 
über das eigene Leben nach-
zudenken und wahrzuneh-
men, wo und wie man gerade 
in seinem Alltag steht. 

Die Pastorinnen und Pastoren 
haben heute zwar ein vielfälti-
ges Aufgabenspektrum und 
sind für viele Arbeiten rund 

um die Gemeinden in der 
Probstei unterwegs, aber die 

Zeit für einen Besuch bei 
Ihnen nehmen wir uns gerne. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Pastorin Lea Thermann, 
Pastor Daniel Rathjens und  
Pastor Björn Schwabe 

„Wie schön, dass Du geboren bist …“ 

 

Laden Sie uns gerne zu sich ein. 

Rufen Sie uns an 
oder schreiben Sie 

eine E-Mail: 

Telefon: 2238 

E-Mail:   
gemeindebuero@kirche-

schoenberg.de 
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Nach der langen Corona-Pause 

treffen sich Seniorinnen und Se-

nioren aus Schönberg und den 

umliegenden Dörfern wieder zum 

gemeinsamen Kaffeetrinken, zum 

Austausch, Nachdenken und Sin-

gen. Der Gemeinschaftssaal im 

„Hein Schönberg“ bietet dafür ge-
nug Platz und wird uns freundlich 

zur Verfügung gestellt.  

Am dritten Dienstag eines Mo-

nats verbringen wir zusammen 

mit Frau Wichman und einem un-

serer Pastoren von 14 bis 16 Uhr 

eine schöne Zeit zusammen. An-

melden können Sie sich gerne in 

unserem Gemeindebüro (Frau 

Block, Telefon 2238). Bedenken 

Sie bitte, dass aktuell die 

Zusammenkünfte die Impfung 

aller Beteiligten gegen das 

Coronavirus voraussetzen. 

Seniorentreff jetzt im „Hein Schönberg“ 

& neue Projekte in der Gemeinde 

Ab 2022 werden aber auch 
noch ganz neue Projekte in 
unserer Gemeinde gestartet, 
die alle Altersgruppen anspre-
chen sollen.  

Lesungen, Spaziergänze, Glau-
benskurse, Filmabende, eini-
ges ist in Planung.  

Sie dürfen gespannt sein! 
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Gottesdienst-Trilogie im Advent:  

Mit Maria auf dem Weg zur Krippe 

In unseren Gottesdiensten an den 

drei Adventssonntagen vor 

Weihnachten wollen wir uns in 

diesem Jahr aus einer besonderen 

Perspektive dem Weihnachtsfest 

nähern: Maria von Nazareth, die 

Mutter Jesu. 

Das Bild von Maria und Jesus auf 

dem Cover des Kirchenboten 

zeichnet eine etwas kitschig an-

mutende Mutter-Kind-Bezieh-

ung. 

Dabei ist die Geschichte, wie die-

se junge Frau zu ihrem Kind 

kommt und sie ihre Schwanger-

schaft erlebt, keinesfalls eine kon-

fliktfreie Erzählung. 

Und doch können wir Maria von 

Nazareth uns als ein Beispiel vor 

Augen führen, um uns mit den 

grundlegenden Dimensionen un-

seres Glaubens (Glaube—Liebe—
Hoffnung) auseinanderzusetzen. 

Dafür wollen wir uns in der Ad-

ventszeit den Fragen widmen:: 

Wie hat Maria diese Zeit erlebt 

und was kann uns ihre Geschich-

te auf unserem Weg zu Weih-

nachten eröffnen? So wie Maria 

sich auf ihre Geburt vorbereitet, 

so können auch wir uns auf 

Weihnachten vorbereiten.  

Machen wir uns mit Maria auf 

den Weg!                                    
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2. Advent:  

Maria und der Engel 
Gabriel  

von einem Versprechen, 
das Leben verändert 

3. Advent:  

Maria besucht  
Elisabeth 

von einer Begegnung,  

die Mut macht 

4. Advent:  

Maria singt 

von einem Lied,  

das Machtverhältnisse  

auf den Kopf stellt 



Weihnachts-
oratorium

Eintritt Abendkasse: 	18,00 e	 (ermäßigt 16,00 e)         
	 Vorverkauf:	 16,00 e	 (ermäßigt 14,00 e)

Vorverkauf
Schönberg:
Kirchenbüro, Niederstr. 15
Weltladen, Bahnhofstr. 2

Laboe: Wiking Apotheke
Dellenberg 10

Heikendorfer Bücherinsel, 	
Hafenstr. 22

Collegium 
Musicum Lübeck  

Schönberger Kantorei 
Leitung: Axel Wolter

Samstag, 
11. Dezember 2021
17.00 Uhr
Ev. - Luth. Kirche Schönberg

Johann Sebastian Bach

(BWV 248)
Teile I - III
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Frauen aus der Probstei laden  
ein in die Evangelische Kirche Schönberg  

und erzählen von den verschiedenen Ländern, ihrer gemeinsamen 
Geschichte und der multiethnischen, -kulturellen und -religiösen 
Gesellschaft. Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder im 
Vereinigten Königreich seinen ganz eigenen Charakter. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die 
Bewegung sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. März 2022 werden allein in 
Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag 
besuchen.  

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 

Das Weltgebetstagsteam mit Pastorin Andrea Noffke freut sich auf den 
Gottesdienst um 18 Uhr und das sich anschließende gesellige Beisammen-
sein mit Ihnen! 
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W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D A !  

G e m e i n d e b ü r o  

Frauke Block 

0 43 44 - 22 38 

 
gemeindebuero@ 
kirche-schoenberg.de 

P a s t o r i n 

Lea Thermann  

0 43 44 - 1390  

01 62 - 6 06 10 50       

pastorin-thermann@ 
kirche-schoenberg.de  

N i e d e r s t r a ß e  1 5 ,  2 4 2 1 7  S c h ö n b e r g  

K ü s t e r  &  H a u s m e i s t e r  

Andreas Sass 

0 43 44 - 23 82   

01 72 - 4 11 04 76 

sass@ 
kirche-schoenberg.de 

P a s t o r   

Daniel Rathjens 

0 43 44 - 13 90   

01 62 - 6 06 10 42 

pastor-rathjens@ 
kirche-schoenberg.de 
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K i r c h e n m u s i k Axel Wolter 
0 43 44 - 30 10 70 

wolter@kirche-schoenberg.de  
 
 
F r i e d h o f   Udo Schröder-Kantim 
0 43 44 - 29 88 

friedhof@kirche-schoenberg.de  
 
 
P f a d f i n d e r   Jan-Steffen Neurath-Freitag 
04 31 - 64 08 78 21 

01 52 - 53 11 64 73 

kani@pfadfinder-schoenberg.de 

K n ü l l  1 ,  S c h ö n b e r g  

P a s t o r   

Björn Schwabe 

0 43 44 - 14 53  

01 52 - 07 36 54 62  

pastor-schwabe@ 
kirche-schoenberg.de 

A m  H a n g  1 6 ,  S c h ö n b e r g  

L e i t u n g  K i T a   

Arne Bredenkamp 

0 43 44 - 12 96 

 
kindergarten@ 
kirche-schoenberg.de 

W e l t l a d e n Bahnhofstraße 2, Schönberg  
0 43 44 - 3 89 96 87 

weltladen@kirche-schoenberg.de 
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Advents– und Weihnachtszeit in Schönberg 

 

28.11.2021      09.30 Uhr  

Familiengottesdienst zum 1. Advent 

Pastor Schwabe mit KiKiVo-Team 

04.12.2021 20.00 Uhr   

Adventsmusik in der Kirche mit Kantor  

Axel Wolter (Es gilt die 3G-Anwendung) 

05.12.2021     09.30 Uhr  

Gottesdienst zum 2. Advent  

mit Hl. Abendmahl — Pastor Schwabe 

Maria auf dem Weg zur Krippe - Glaube 

11.12.2021 17.00 Uhr  

Weihnachtsoratorium Kantaten 1—3 

mit Eintrittskarte (Es gilt die 3G-Anwendung) 

12.12.2021      09.30 Uhr  

Gottesdienst zum 3. Advent 

Pastorin Thermann 

Maria auf dem Weg zur Krippe - Liebe 

19.12.2021 09.30 Uhr  

Gottesdienst zum 4. Advent   

Pastor Rathjens 

Maria auf dem Weg zur Krippe - Liebe“  
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Advents– und Weihnachtszeit in Schönberg 

 

19.12.2021     17.00 Uhr  

Gemeinsam Adventslieder singen mit Kantor Axel Wolter 

(Es gilt die 3G-Anwendung) 

Gottesdienste an Heiligabend 

24.12.2021 15.00 Uhr  

Krippenspiel — Pastorin Thermann 

24.12.2021 17.00 Uhr  

Christvesper — Pastor Rathjens 

24.12.2021 23.00 Uhr  

Christmette — Pastor Schwabe 

25.12.2021     09.30 Uhr  

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl — Pastor Schwabe 

26.12.2022      09.30 Uhr  

Gottesdienst — Pastor Rathjens 

31.12.2021 17.00 Uhr  

Silvestergottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Pastor Schwabe 

01.01.2022 14.00 Uhr  

Neujahrsgottesdienst in der  

Musikmuschel Laboe — Pastor Kuhl 



S c h ö n b e r g e r  

K I RC H E N B O T E   
 

3 / 2 0 2 1  W i n t e r  
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